
InWEnt stärkt asiatischen Open-Source Teamgeist – Asia Source 3 Konferenz auf 
den Philippinen 
 
“Wir sind jetzt eine Asien-weite Gemeinschaft von Open Source Advokaten“, mit diesem 
Fazit eines Teilnehmers  ging am Freitag das von InWEnt mit organisierte “Asia Source III” 
Camp für IT-Experten zu Ende. Über 150 Teilnehmer aus 15 Ländern hatten sich für 6 
Tage auf den Philippinen getroffen, um in intensiven Hand-on-Workshops mehr über das 
Potenzial von “Free and Open Source Software” zu erfahren.  
 
Asia Source 3 ist auch der Abschluss von fünf Jahren regionaler F/OSS-Förderung durch 
InWEnt in Südostasien. In dem Programm "it@foss - Promoting Free and Open Source 
Software in Southeast Asia" wurden in mehr als 30 Seminaren über 1.000 Fachleute aus 
Indonesien, Kambodscha, Laos, den Philippinen und Vietnam fortgebildet und vernetzt. 
 
Strategische Partner: Asean Foundation, Open Society Institute 
 
Mitorganisator des Events war das International Open Source Network (UNDP-IOSN) über 
das  ASEAN+3 Centre of Excellence (Philippinen). Als strategische Partner konnten neben 
dem Finanzier BMZ auch die Asean Foundation sowie das Open Society Institute des 
Philantropen George Sorros gewonnen werden. 
 
Die über 150 Open-Source Aktivisten von Asia Source 3 kamen aus Support-
Organisationen für KMUs und NGOs aus Bangladesh, Birma, Kambodscha, China, Indien, 
Indonesien, Kirgistan, Laos, Mongolei, Pakistan, Philippinen, Sri Lanka, Thailand, Timor 
Leste, Vietnam.  
 
Innovative “open source” Didaktik 
 
Das innovative didaktische Konzept von Asia Source 3 kam besonders gut bei den 
Teilnehmern an, wie schon bei der Vorgängerkonferenz “Asia Source 2”, die InWEnt im 
Jahr 2007 organisiert hatte. Abgeleitet von der “open source” Philosophie der Offenheit, 
Peer-Gruppenorientierung und Selbstorganisation legt das didaktische Konzept den 
Schwerpunkt auf laterales Lernen in Kleingruppen, Aktivierung der Teilnehmer und 
Gruppenstärkung durch Camp-Athmospäre. Lead Facilitor Allen Gunner von der Trainings-
NGO Aspirationtech erklärt: “Zusammenarbeit und Zusammengehörigkeitsgefühl stehen 
im Mittelpunkt. Verboten sind: Keynotes, Powerpoint Präsentationen und Expertenpanels”. 
Als am letzten Tag fast die Hälfte der Teilnehmer spontan selbst einen Nachmittags-
Workshop leitete, war das Konzept wieder aufgegangen. 
 



 
 
 
Möglich wurde das Event durch das InWEnt-Team für “Asia Source 3”, das aus  
Ursula van Look, Laura Reitermeier, Balthas Seibold, unterstützt durch Christian Gmelin, 
bestand. 
Mehr Informationen zu Asia Source 3 sind zu finden unter: 
 
www.inwent.org/it-foss    sowie unter 
 
http://www.asiasource3.net und  
 
http://www.inwent.org/presse/pressemitteilungen/160261/index.php.de  
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